
Auszeichnung für „Genossen“
Ehrenabend der Plattlinger SPD – Deutliche Kritik an Minister Bernreiter

Plattling. (hk) Corona hatte die
Ehrungen zwei Jahre lang verhin-
dert. Am Samstagabend war es
dann im Gasthof Fischerstubn end-
lich soweit. Die Plattlinger Genos-
sen konnten ihre altgedienten Mit-
glieder im würdigen Rahmen für
jahrzehntelange Treue zur Partei
mit Urkunden, Anstecknadeln in
Gold und Silber sowie mit einem
opulenten Abendessen belohnen.

Zwischenzeitlich hatte sich je-
doch die Führungsspitze in der Isar-
stadt verändert. Neuer Vorsitzender
wurde Stephan Bieber. Da die Eh-
rungszeiträume aber noch in die
Amtszeit von Herbert Petrilak-
Weissfeld fielen, wurden sie deshalb
auch vom Ex-Vorsitzenden nachge-
holt. Mit der Ehrennadel in Gold
wurde Johann Eichinger für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft ausgezeichnet,
der beim Empfang von Urkunde
und Goldnadel der Versammlung
auch einiges aus seinem politischen
Erleben kundtat.

Georg Weiß erkrankt
Für die wegen Erkrankung nicht

anwesenden Mitglieder Georg Weiß
und Anton Bernauer tat dies Her-
bert Petrilak-Weissfeld. Weiß, der
45 Jahre Parteimitglied ist, saß als
die starke Stimme der SPD jahr-
zehntelang im Plattlinger Stadtrat
und im Deggendorfer Kreistag, wie
Petrilak-Weissfeld es formulierte,
der den Jubilar darüber hinaus als
großen Impuls- und Ideengeber für
Stadt und Landkreis bezeichnete.
Über Anton Bernauer, der 25 Jah-

re lang Parteimitglied ist, sagte Pe-
trilak-Weissfeld: „Der hat bei Ver-
anstaltungen nicht nur mit seiner
Quetschn immer für Stimmung ge-
sorgt, der ist privat auch ein großer
Philosoph. Von dessen Bücher-
schrank bin ich sehr beeindruckt.“

Urkunden und Ehrennadeln wur-
den von den Ehefrauen Brigitte und
Irmgard in Empfang genommen.
In Erinnerung an Bürgermeister

Scholz sagte Bieber, dass der vieles
angeregt und in Bewegung gesetzt
habe, womit sich heute andere
schmückten.

Sorgen werden nicht kleiner
MdB Rita Hagl-Kehl, ehemalige

Staatssekretärin im Ministerium
für Justiz und Verbraucherschutz,
ging in ihrem Grußwort auf die ak-
tuellen Sorgen der Bevölkerung ein,
die die Regierung, auch durch
Nachbesserungen von Hilfspaketen,
zu lindern versuche, wobei man
auch die Rentner nicht vergessen
dürfe. Natürlich waren auch der
Krieg in der Ukraine und die Unbe-

rechenbarkeit von Putin, die Gas-
und Strompreise Themen im Gruß-
wort, und dass die Konzerne die Öl-
preise diktieren. Thomas Müller
nannte die Plattlinger SPD mit ih-
rer 130-jährigen Geschichte ein so-
zialdemokratisches Urgestein Bay-
erns. Enttäuscht zeigte er sich be-
züglich der Akzeptanz des ÖPNV
durch die Bevölkerung.
Ein Manko, das Müller Bauminis-

ter Christian Bernreiter ankreidete,
der es nicht geschafft habe, die Leu-
te wieder zu mehr Bus- und Bahn-
fahren zu bringen.
Schwer ins Gericht ging Müller

mit den Grünen, die von grün zu
oliv (Synonym für Militarismus)
mutiert seien, und er sich wundere,
dass die Wähler das mitmachten.
„Im kommendenWinter müssen wir
die Zähne zusammenbeißen. Aber

die SPD versucht, alles abzufe-
dern“, so Müller zum Schluss. Für
50 Jahre Mitgliedschaft mit Urkun-
de und Nadel in Gold wurde Johann
Eichinger geehrt. Für 45 Jahre mit
Urkunde und Nadel in Silber wurde
Georg Weiß geehrt. Für 40 Jahre
war es Arnold Weiß, für 35 Jahre
waren es Heinrich Haller und Bri-
gitte Weiß.

Die Geehrten
Für 30 Jahre geehrt wurden Her-

bert Petrilak-Weissfeld und Brigitte
Pancur. Für 25 Jahre waren es An-
ton Bernauer, Dietmar Konschak
und Peter Schulz. Für 20 Jahre Mit-
gliedschaft gab es Urkunden ohne
Nadel für Stephanie Juretzki, Det-
lev Kahl, Gabi Kaulich, Mustafa
Yilmaz und Manuela Cengiz.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden von Herbert Petrilak-Weissfeld (l.) zahlreiche Mitglieder geehrt. Rechts stehen die
Ehrengäste MdB Rita Hagl-Kehl (rote Jacke) und die SPD-Vorsitzenden von Plattling und Stephansposching, Stephan Bie-
ber und Thomas Müller. Foto: Harald Keller

Minis besuchen Höhle und Vögel
Einen erlebnisreichen Tag ver-
brachten die Ministranten des
Pfarrverbundes Stephansposching-
Michaelsbuch vergangene Woche.
Aus allen Gemeindebereichen Ste-
phansposchings sowie Rettenbach
waren die Buben und Mädchen
Richtung Altmühltal unterwegs, um
dort zunächst die Tropfsteinhöhle
Schulerloch zu besichtigen. Nach
dem Rundgang durch die dunklen
Gänge stärkten sich alle bei einer
gemeinsamen Brotzeit und einem
Eis. Dann ging es weiter zur über-
aus sehenswerten Rosenburg, wo
eine Falknerschau für Begeisterung
sorgte. Die großen Vögel glitten fast
lautlos über die Köpfe der Minis-
tranten hinweg und jagten blitz-
schnell ihre Beute. Der diesjährige
Ministrantenausflug wurde vom

Gesamt-Pfarrgemeinderat organi-
siert, von dem auch einige als Be-
gleitpersonen beim Ausflug dabei
waren. Erstmals am Ausflug teilge-

nommen hatte auch Pater Gregor
Schuller, der gleich die Gelegenheit
nutzte, um seine Messdiener besser
kennenzulernen. Text/Foto: Bettina Gigl

Junge Forscher entdeckenWellpappe
Der Standort Plattling der Smurfit
Kappa GmbH beteiligte sich an dem
jüngsten Projekt des Deggendorfer
Vereins „TfK – Technik für Kinder“
und brachte jungen Forschern das
Material Wellpappe näher. Insge-
samt 15 technikbegeisterte Mädels
und Jungs konnten Markus Huemer
(Werkleiter), Corinna Höfellner
(Vertriebsinnendienst), Simon Ner-
lich (Lean Manager) und Stefanie
Preiß (Assistentin Werkleitung) be-
grüßen. Wie entstehen Verpackun-
gen? Was macht eigentlich Smurfit
Kappa? Und was macht ein Pack-
mitteltechnologe? Diese und noch
viele weitere Fragen wurden von
den jungen Forschern durchleuch-
tet. Zudem durften sie im Produkti-
onsbetrieb unter anderem die über
100 Meter lange Wellpappenanlage
bestaunen. Danach stand das Motto
des Vereins TfK, „Begeistern durch
Machen“, im Vordergrund. Es wur-

de experimentiert und auch gewer-
kelt. Verpackungen wurden zusam-
mengebaut und bedruckt. Die Mä-
dels und Jungs konnten hier ihr
handwerkliches Geschick unter Be-
weis stellen – wobei tolle Flugzeuge
aus Wellpappe entstanden. Der ge-
meinnützige Verein „TfK – Technik
für Kinder“ bietet ein spannendes,

umfangreiches Programm an. Akti-
onstage bei regionalen Unterneh-
men, aber auch spannende Bausätze
in den Technikhäusern werden an-
geboten. Wer Interesse daran hat,
kann sich auf der Homepage unter
www.tfk-ev.de informieren und für
den Newsletter eintragen. – Bild:
Die Forscher. Foto: Magdalena Wirkert

Dank für 48 Jahre Kirchenmusik
Im Rahmen des
Gottesdienstes
am vergangenen
Sonntag nahm
Siegmund Wil-
helm aus Nie-
derpöring von
Chorleiter Dr.
Josef Leeb und
Pfarrer Armin
Riesinger Dan-
kesworte,
Glückwünsche
und eine Urkun-
de des Bistums
Passau entge-
gen.
Vor dem Segen
am Ende der
Messfeier be-
gann der Ober-
pöringer Chor-
leiter Dr. Josef
Leeb mit einer
kurzen Erklä-
rung. „Die Ur-
kunde, die Dir,
lieber Sieg-
mund, heute
überreicht wird,
gilt für Deinen
kirchenmusika-
lischen Einsatz in Niederpöring als
Chorleiter und bei uns hier in Ober-
pöring als Chorsänger im Tenor.“
Sein Einsatz für die Kirchenmusik
begann in Niederpöring vor 48 und
in Oberpöring vor 40 Jahren. Auf
diese lange Zeit entfallen, so Leeb
„1280 Chorproben oder mehr als
2000 Stunden, die Du uns von Dei-
ner Freizeit geschenkt hast. Und na-
türlich warst Du auch bei den Got-
tesdiensten, die wir gestaltet haben,
immer treu zur Stelle. Da kommen
in den 40 Jahren ungefähr 360 Got-
tesdienste zusammen, anWeihnach-
ten, Ostern und an vielen weiteren
Sonntagen. Du hast an den Festen

wie Weihnachten nicht nur bei uns
mitgesungen, sondern warst an den
Hochfesten quasi doppelt im Ein-
satz, das ist sicher alles andere als
selbstverständlich.“
Pfarrer Riesinger verlas die von der
Diözese ausgefertigte Urkunde und
dankte im Namen der Pfarrgemein-
de für den langjährigen Einsatz von
Siegmund Wilhelm, der am Ende
auch noch selbst kurz anmerkte:
„Ja, ich war immer zweimal in der
Kirche, aber das Singen hat mir
gutgetan, es hat mir stets Freude be-
reitet und ich bin immer froh und
innerlich gestärkt nach Hause ge-
gangen.“ Text/Foto: Gottfried Rehm

■Menschen und Aktionen

VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHEN

Rentnerstammtisch Tabertshausen:
Heute um 18.30 Uhr Treffen beim
Schützenwirt in Tabertshausen
SRC Otzing: Heute um 18.15 Uhr

Nordic Walking ab Raiffeisenbank Ot-
zing
Diakonie Landshut: Heute von 9 bis

12 Uhr geöffnet nach telefonischer Ver-
einbarung unter Telefon 09931/
9295912 auch Termine nachmittags
möglich
Evangelische Gemeinde: Heute um

14.30 Uhr Bastelkreis im Gemeinde-
saal
Isar-Schützen Plattling: Heute um

19 Uhr Training im Schützenheim
Sozialpsychiatrischer Dienst, BRK,

Plattling:Heute von 8 bis 15 Uhr ist die
Beratungsstelle in der Luitpoldstraße
14 nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter 09931/89609-0 erreichbar
TSV Plattling - Die gesunde Stunde:

Heute von 17.45 bis 18.45 Uhr Gym-
nastik mit Musik in der Lagerhausstra-
ße 17a
TSV Plattling – Geschäftsstelle:

Heute ist die Geschäftsstelle in der La-
gerhausstraße 17a nicht besetzt
TSV Plattling – Qi Gong: Heute von

19.10 bis 20.10 Uhr Übungsstunde im
Body Fit.

VERANSTALTUNGEN

RehaVitalisPlus: Heute von 8 bis 20
Uhr ist das Testzentrum am Parkplatz
des BodyGym geöffnet.
Schnelltestzentrum: Heute von 7.30

bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr ist der Test-
Container am Ludwigplatz geöffnet.

Anhänger mit Pellets umgekippt
Stephansposching. Ein 28-Jähri-

ger aus Steinach fuhr am Samstag
mit seinem Gespann von der Auto-
bahnabfahrt A92 Plattling West ab
und auf die Bundesstraße B8 in
Fahrtrichtung Straubing ein. Auf-
grund eines Fahrfehlers kippte der
Anhänger, beladen mit Pellets, um.
Schaden am Anhänger: 200 Euro.

■ Die Polizei meldet

■ Termine
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